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Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Theorie und beherrschen die Methoden 
zur eigenständigen Konzeption, Konstruktion und Programmierung 
intelligenter Systeme. Die Studierenden sind in der Lage, sich sowohl in 
industrienahen als auch in forschungsorientierten Kontexten in 
verschiedene Themengebiete aus dem Bereich der Künstlichen 
Intelligenz einzuarbeiten und ihr Wissen zur selbstständigen 
Problemlösung anzuwenden. Die Inhalte des Moduls nach Wahl der 
Studierenden sind: Modellierung und Analyse visueller Objekte sowie 
Verfahren der Mustererkennung und Computer Vision, Modellierung 
und Lösung komplexer Problemstellungen mit Hilfe deklarativer 
Programmiersprachen, Ontologiesprachen und weiterer Techniken der 
Computational Logic, Theorie des Lernens und fortschrittliche Ansätze 
im Bereich des maschinellen Lernens bzw. des statistischen Lernens 
sowie Methoden für selbstlernende Systeme, Techniken zur Lösung von 
Planungs- und Konfigurationsproblemen sowie die Kombination von 
Planen, Entscheidungstheorie und Ausführung bei rationalen Agenten 
und mobilen Robotern, Aufbau und Methodik autonomer Roboter, 
Grundlegende Techniken für autonome Systeme in komplexen 
Systemen, die trotz möglicher fehlerhafter Daten und unsicherem 
Wissen rational handeln. 

Inhalte   

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen, Übungen und Seminare im Umfang 
von 8 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen sind im 
angegebenen Umfang aus dem Katalog INF-BAS2 der Fakultät 
Informatik zu wählen, darunter mindestens 2 SWS Vorlesungen und 2 
SWS Übungen. Einige Lehrveranstaltungen in diesem Modul können in 
englischer Sprache angeboten werden. Der Katalog wird inklusive der 
Lehrveranstaltungssprache zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt 
gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse und Fähigkeiten in den Grundlagen der 
Künstlichen Intelligenz (Suchverfahren, Wissensrepräsentation, 
maschinelles Lernen) vorausgesetzt. Mit der folgenden Literatur können 
sich die Studierenden auf das Modul vorbereiten: 
Russell & P. Norvig: Artificial Intelligence – A Modern Approach. 



Verwendbarkeit Das Modul ist eines von 8 wahlpflichtigen Basismodulen im 
Masterstudiengang Informatik, von denen 3 zu wählen sind und eines 
von 7 wahlpflichtigen Basismodulen im Diplomstudiengang Informatik, 
von denen 3 zu wählen sind. Es schafft im vorgenannten 
Diplomstudiengang die Voraussetzungen für die Wahlpflichtmodule 
Vertiefung Künstliche Intelligenz (INF-VERT2), Profil 
Grundlagenforschung in der Informatik (INF-PM-FOR) und Profil 
Anwendungsforschung in der Informatik (INF-PM-ANW). 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung im Umfang von 30 Minuten. Auf Antrag des 
Studierenden kann die mündliche Prüfungsleistung in englischer 
Sprache erbracht werden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 


